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1. Kreisklasse Herren Gruppe 03

MTV Engelbostel-Schulenburg II : 1. FC Brelingen 
Mittwoch, 18.01.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den MTV Engelbostel-Schulenburg II in der 1. 
Kreisklasse Herren Gruppe 03

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 03 traf der MTV Engelbostel-Schulenburg II am
vergangenen Mittwoch im 8. Saisonspiel auf den 1. FC Brelingen. Die Gäste entführten bei diesem
eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das obere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Beyermann / Kneuertz. Erwähnenswert war, dass der MTV
Engelbostel-Schulenburg II diese Partie mit 3 und der 1. FC Brelingen mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Ebeling / Klopsch konnten Bernhardt / Rabenstein anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit 3:1 siegten Keding / Bretz gegen
Beyermann / Kneuertz und gaben dabei nur einen Satz her. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Heidrich / Meyer und Schütt / Mülke beendet, das Heidrich / Meyer letztendlich
gewannen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Marcus Bernhardt in der Begegnung gegen Andre Ebeling.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Bernhardt seine Favoritenrolle, die er auf
Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Jasmin Rabenstein beim letztendlich klaren 0:3 gegen Matthias Beyermann. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Harald Keding
besiegelte indes mit einem 3:1 gegen Fabian Schütt einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen Erfolg verpasste dann Jochen Bretz beim 1:3
gegen Carsten Kneuertz und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen
gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte erwartet hatte. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Robin Heidrich
hatte seinen Gegner Christian Klopsch beim klaren 11:9, 11:4, 11:4 komplett im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde.
Auf dem falschen Fuß erwischte Cedric Meyer seinen Gegner Bernd Mülke beim überzeugenden
Triumph ohne Satzverlust. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Marcus Bernhardt
verpasste es daraufhin wiederum mit einem 14:16, 11:8, 5:11, 10:12 gegen Matthias Beyermann,
einen Punkt für sein Team zu erringen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jasmin Rabenstein und
Andre Ebeling sich am Tisch gegenüber standen. 3:2 hieß es indessen am Ende des nächsten, vor
der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Harald Keding und Carsten Kneuertz
den letzten Ballwechsel spielten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Keding endete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Keinen Zähler beisteuern konnte Jochen Bretz im Spiel gegen Fabian Schütt, das 0:3 verloren ging.
Der Start in die Partie hätte für Robin Heidrich besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Bernd Mülke noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Keinen Punkt beisteuern konnte Cedric Meyer im Spiel gegen Christian
Klopsch, das 0:3 verloren ging. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8
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für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nicht so gut lief es
daraufhin für Bernhardt / Rabenstein beim 9:11, 8:11, 7:11 gegen Beyermann / Kneuertz. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der MTV Engelbostel-Schulenburg II am 13.02.2023 gegen den SC
Langenhagen III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 03.02.2023 gegen den SC Langenhagen III mitnehmen.

 Statistik:
 MTV Engelbostel-Schulenburg II

Doppel: Bernhardt / Rabenstein 0:2, Keding / Bretz 1:0, Heidrich / Meyer 1:0 
Einzel: M. Bernhardt 0:2, J. Rabenstein 0:2, H. Keding 2:0, J. Bretz 0:2, R. Heidrich 2:0, C. Meyer 1:
1 

 1. FC Brelingen
Doppel: Beyermann / Kneuertz 1:1, Ebeling / Klopsch 1:0, Schütt / Mülke 0:1 
Einzel: M. Beyermann 2:0, A. Ebeling 2:0, C. Kneuertz 1:1, F. Schütt 1:1, B. Mülke 0:2, C. Klopsch 1:
1


